
KATHOLISCHE PFARREI 
HERZ JESU DILLENBURG

Ortskirche Haiger

Bahnhofstraße 41

35708 Haiger

Herz Jesu Dillenburg

Kirchberg 26

35683 Dillenburg

Protokoll  zur  Sitzung  des  Ortsausschusses  Haiger
am Dienstag den 14.04.2015 

Anwesende: 
Pfarrer Stefan Peter, Gerhard Schneider, Martin Dressler,Jörg Becker,Anke Nöh,,Ulrike Sieber,Rolf  Monno, 
Peter Pracht, Prof.Dr.John

Fehlend: 
Frank Satzke, Steffen Kandler, Christa Haber,  Jasmin Moos, Rosa Hartmann

1. Religiöser Einstieg

• Bibelteilen Evangelium Johannes 3, 7-15 (M.Dressler)

2. Erste Schritte -  "Wege suchen für besseres Für- und Miteinander in unserer Gemeinde “

2.1 Infobroschüre

• Konzeption in Arbeitsgruppe – Öffentlichkeitsarbeit
• Zusätzliche Anregungen über Limburg bzw. andere Experten einholen
Inhalt
• Allgemeine Informationen über die Pfarrei
• Vorstellung von Pastoralteam, Pfarrbüro, PGR, Vorstand, OA etc. mit Bilden
• Vorstellungen der einzelnen Gruppen in den Ortskirchen mit Ansprechpartner etc.
• DIN-A5 Loseblattsammlung zum schnellen Auswechselmöglichkeiten der Seiten
• September Besprechung mit den Ansprechpartnern der Gruppen, Verteilung von Unterlagen zur 

Gestaltung durch die Gruppen.
• Ziel: Fertigstellung und Veröffentlichung vor Weihnachten mit neuem PGR/Vorstandt/OA 

2.2 Veranstaltung für unsere Aktiven -  Motto: „Dank und Anerkennung für das Geleistete“

• Insgesamt Zustimmung im OA, vor allem wegen Wertschätzung der aktiven Mitglieder in den 
Ortskirchen

• Beschluss des PGR erforderlich u.a. wegen notwendiger finanzieller Unterstützung.

• Einladung nach Liste der Aktiven, wobei vorhandene Listen müssen durch OA. überarbeitet 
werden.

• Einladungen nach den alten Vorlagen (Pfarrbüro)



Beschluss :
• Arbeitsgruppe 3-4 Personen zur Vorbereitung

• Termin 10.10.2015 19.00

• Andacht in der Kirche, anschließend gemütliches Beisammensein.

2.3 Lob- und Kummerkasten

• Erfahrung aus Dillenburg sind negativ, oftmals sehr beleidigende und  destruktive Beiträge.
• Nutzung des Briefkasten für persönliche Nachrichten jetzt schon möglich, 
• Persönlicher Fürbitten, insbesondere auch für erkrankte Gemeindemitglieder, sollen mehr Raum in 

der Pfarrei erhalten.

Beschluss:
• Hinweis  in Pfarrblatt zu Nutzungsmöglichkeiten des Briefkasten für persönliche Nachrichten.
• Hinweise im Pfarrblatt zur Abgabe persönlicher Fürbitten auch anonym, Adressat Pfarrbüro.
• Persönliche Fürbitten sollen in der Messe berücksichtigt werden.
• Fürbittengottesdienst mit ausschließlich persönlichen Fürbitten am 17.5 (Bittage), können schriftlich

eingereicht werden oder selbst verlesen werden.
• Vorbereitung inkl. Hinweise im Pfarrblatt M.Dressler/P.Pracht

3. Bericht aus dem Verwaltungsrat (Prof.Dr.Armin John)

Prof.Dr.John gab einen Überblick über die Zusammensetzung und die Arbeitsfelder des Verwaltungsrates, vor 
allem im Hinblick auf die Zusammenlegung der 4 Gemeinden zur Pfarrei neuen Typs.

• Verwaltungsrat hat 9 Mitglieder (3 Dillenburg, 2 Haiger, 2 Ewersbache, 1 Fellerdilln)  Pfr.Peter hält den 
Vorsitz, sein Stellvertreter ist Prof.Dr.John

• VR steht Navigator (Frau Reibold) vom Rentamt in Limburg zur Seite.
• Arbeitsgrundlage des VR nach Handbuch der Verwaltungsräte im Bistum Limburg.
• 2 Unterausschüße – Finanz- und Bauausschuss.
• Schwerpunkte der monatlichen Arbeitssitzungen waren:

◦  Zusammenlegung der Konten der 4 Alt-Gemeinden.
◦ Prüfung und Absegung des Haushaltes

• Gattungsvollmachten wurden für  26 Personen erteilt.
• Ausgabenüberprüfung erfolgt immer über Vieraugenprinzip, zusätzliche Prüfung durch Rentamt
• Zukünftig  vierteljährliche Soll/Ist-Stand der Einnahme-Ausgabesituation durch Rentamt

Zukunftsaufgabe - Konsolidierung des Immobilienbestandes des Bistums
• Immobilienbestanderfassung
• Konzeptentwicklung mit Gemeinden
• Ziel = Reduzierung des Immobilienbestandes 
• Zukünftige Sanierung der Bestände vor allem auch nach energetischen Gesichtspunkten

4. Rückblick

Insgesamt positive Gottesdienstbesuchszahlen - auch viele neue „Gesichter“

• Ökumenische Winterwanderung -  runde Veranstaltung nette Bewirtung in evang.Gemeindehaus.

• Fasching/Karneval - zukünftig Terminüberschneidungen beachten!

• Passionsandachten -  gute Resonanz

• Fastenessen – deutlich mehr Resonanz als im Vorjahr

• Ostern 

◦ Gründonnerstag – sehr festlicher Gottesdienst, unterschiedliche Gottesdienstzeiten waren im 
Vorfeld gewünscht.

◦ Osternacht in Ewersbach mit gutem Besuch aus Haiger – Fahrdienste sollten noch mehr genutzt 
werden.

◦ Ostersonntag sollten auch Osterkerzen für die Gemeindemitglieder, die nicht an der Osternacht 
teilnehmen verteilt werden.

• Frauen-Weltgebetstag  - Chor hat sich spontan gebildet, aber es fehlt insgesamt  an „Nachwuchs“



5. Weitere Anstehende Termine und Aufgaben

• Pfingsten 24. Mai  Pfingstmontag – Ökumenischer Godi mit gemeinsamen Essen
- Kaffeetreff übernimmt Ausrichtung
- Bitten um Salatspenden von kath.+evang.Seite
- Schnitzel über Manni Bauer in Stadthalle bestellen
- Würstchen als Reserve bei Fischbach
- zusätzliche Helfer bei Auf- und Abbau anfordern (OA)
- Essen und Getränke gegen Spenden

• Fronleichnam 4.Juni
- Unterstützung für Dillenburg

• Patronatsfest 15.8
- wieder Frühschoppen, wenn Gottesdienstordnung es zu läßt bzw. Abendveranstaltung wenn
  Feriengottesdienst am Samstagabend stattfinden wird.

• Sankt.Martin 14.11
- Helfer dringend benötigt, bessere Abstimmung erforderlich.

6. Aktuelle Anliegen/Wünsche der Gemeinde/Gruppen
• Pfarrsaal, kleinere Renovierungsarbeiten sind nötig - Streichen der hinteren Wand.
• Sollte durch Eigeninitiative durchgeführt werden. Aufruf im Pfarrblatt.

7. Verschiedenes
• Nächste OA-Sitzung am 22.7 um 19.00 mit anschließendem gemütlichen Zusammensein.

Haiger,  15.04.2015

Peter Pracht
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